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Eine besinnliche Adventzeit und ein Eine besinnliche Adventzeit und ein 
friedvolles Weihnachtsfest, alles Liebe friedvolles Weihnachtsfest, alles Liebe 
und Gesundheit für das neue Jahr  und Gesundheit für das neue Jahr  
wünschen Ihnen der Bürgermeister wünschen Ihnen der Bürgermeister 
Herbert Pillhofer mit dem Gemeinde-Herbert Pillhofer mit dem Gemeinde-
vorstand, die Gemeinderäte und die  vorstand, die Gemeinderäte und die  
Bediensteten der Marktgemeinde  Bediensteten der Marktgemeinde  
Pischelsdorf am Kulm!Pischelsdorf am Kulm!
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Notrufnummern:

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Gesundheitshotline 1450
Apotheken-Notruf 1455
Vergiftungszentrale 01 406 43 43
Krankentransport 14 8 44
Telefonseelsorge 142

Ärzte Allgemeinmedizin:

Dr. Clemens Hacker, Pischelsdorf 32, Tel. 03113/40606

Dr. Lisbeth Preißler, Pischelsdorf 414, Tel. 03113/8044

Dr. Stefanie Schneider, Pischelsdorf 59, Tel. 0664/3540033

Dr. Peter Kraus, Pischelsdorf 450, Tel. 03113/20549

Dr. Popovits OG, Preßguts 46, Tel. 03113/51524

Dr. Renate Puntigam, Untergroßau 185, Tel. 03118/20032

Wichtige Telefonnummern

Anschrift	 Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm 
	 Pischelsdorf 85, 8212 Pischelsdorf
Telefon	 03113/22 12
Faxnummer	 03113/22 12-1
Web	 www.pischelsdorf.com
E-Mail	 gde@pischelsdorf-kulm.gv.at

Amtszeiten	 Mo.–Do. 8–12 Uhr  
	 Fr. 8–12 und 14–17 Uhr 

Öffnungszeiten 	 Mo., Do. 9–11 Uhr 
Standesamt	 oder nach tel. Vereinbarung

Bürgermeister	 Tel. 0664/465 32 70 
Herbert Pillhofer	 Mail: bgm@pischelsdorf-kulm.gv.at 
	 Sprechstunden: 
	 Di. 10–12 Uhr, Fr. 15–17 Uhr

Vizebgm. Mario 	 Tel. 0664/244 74 47 
Bauer	 Mail: mario_bauer@aon.at

2. Vizebgm. 	 Tel. 0664/275 51 64 
Wolfgang Grabner	 Mail: grabnerwolfgang5@gmail.com

Kassier Bianca 	 Tel. 0664/515 60 69 
Pelzmann	 Mail: pelzmann_bianca@a1.net

Vorstandsmitglied 	 Tel. 0664/787 17 93 
Markus Loidl	 Mail: markus_loidl_gde@gmx.at

Sprechtag Notar 	 jeden letzten Montag 
(Mag. Pauger)	 im Monat: ab 15.30 Uhr 

Sprechtag 	 jeden ersten Montag im Monat: 
Rechtsanwalt mit 	 ab 15 Uhr 
Notariatsprüfung	 (telefonische Voranmeldung im 
(Dr. Hausbauer)	 Gemeindeamt) 

Öffentliche 	 jeden Dienstag: 15.30–18 Uhr  
Bücherei	 jeden Freitag: 15.30–18 Uhr 
	 jeden Samstag: 8–12 Uhr 

Altstoffsammel-	 jeden Dienstag: 7–11 Uhr 
zentrum Pischelsdorf	 jeden Freitag: 15–18 Uhr 
Generell geschlossen: Faschingsdienstag, Karfreitag,  
Hl. Abend, Silvester

Amtstag beim	 von 8–12 Uhr:  
Bezirksgericht 	 im Verhandlungssaal III, Zimmer 
Weiz	 Nr. E.14 und E.25 (tel. Voranmel- 
	 dung unter Tel. 03172/2261-50)

Projektsprechtag 	 Jeden zweiten Montag im Monat 
für gewerbliche 	 von 9 bis 16 Uhr, Sitzungszimmer,  
Betriebsanlagen 	 4. Stock (Voranmeldung unter 
in der BH Weiz	 03172/600-225 od. 226)

Impressum: Eigentümer:  
Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm.  
Für den Inhalt verantwortlich:  
Herbert Pillhofer, Bürgermeister.  
Gestaltung/Grafik: crossdesign.at.  
Druck: Zimmermann Druck KG.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
20. Februar 2026

Das Gemeindeamt/Standesamt ist an Fenstertagen 
generell geschlossen!
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Herbert Pillhofer 
Bürgermeister 

Liebe Gemeindebewohnerinnen und Gemeindebewohner!

© J. Brunner

Die dunkle Jahreszeit und 
ihre Herausforderungen 

Die dunkle Jahreszeit hat Einzug gehalten, 
und mit ihr kommen nicht nur gemütliche 
Abende und festliche Vorfreude, sondern auch 
diverse Herausforderungen für unsere Sicher-
heit und Gesundheit. Insbesondere im Stra-
ßenverkehr sollten Fußgänger und Radfahrer 
auf ihre Sichtbarkeit achten. Das Tragen von 
Warnwesten kann hier entscheidend sein, 
um Unfälle zu vermeiden. Autofahrer ihrer-
seits sind aufgefordert, besonders achtsam zu 
sein. Verlangsamtes Fahren und ein erhöhtes 

Augenmerk auf den Verkehr sind wichtige Maßnahmen, um die Sicher-
heit aller Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten.

Parallel zur erhöhten Aufmerksamkeit im Straßenverkehr nutzen Ein-
brecher die Dunkelheit aus, um unbemerkt in Häuser und Wohnungen 
einzudringen. Hier ist es ratsam, einige Sicherheitsvorkehrungen zu 
treffen. Ein gutes Lichtsystem mit Bewegungsmeldern kann potenzielle 
Eindringlinge abschrecken. Außerdem sollten Fenster und Türen stets 
gut gesichert sein. Nachbarschaftswachsamkeit kann ebenfalls hilfreich 
sein, um die Sicherheit in unserer Gemeinde zu erhöhen.

Im Hinblick auf die festliche Vorfreude zünden wir uns in der Advents- 
und Weihnachtszeit gerne Kerzen an, um eine gemütliche Atmosphäre 
zu schaffen. Doch gerade in dieser Zeit gilt es, Vorsicht walten zu lassen. 
Das Risiko von Adventkranz- oder Christbaumbränden steigt, wenn 
brennende Kerzen unbeaufsichtigt bleiben. Daher ist es wichtig, offene 
Flammen nicht aus den Augen zu verlieren und gegebenenfalls feuer-
feste Materialien zu verwenden.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass wir mit einigen einfachen Maß-
nahmen die Herausforderungen der dunklen Jahreszeit sicher und an-
genehm gestalten können, um diese besondere Zeit unbeschwert zu ge-
nießen.

In diesem Sinne wünsche ich allen Gemeindebewohnern eine ruhige 
Adventzeit und ein besinnliches Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches 
neues Jahr 2026!

Ihr/Euer Bürgermeister 
Herbert Pillhofer

Ein herzliches Danke-
schön an Familie Karl 
und Brigitte Hofer aus 
Romatschachen für die 
zur Verfügungstellung des 
diesjährigen Weihnachts-
baumes am Pischelsdorfer 
Marktplatz!
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Gemeindeamt - Standesamt geschlossen 
Das Gemeindeamt und das Standesamt sind  

von 24. Dezember 2025 bis 6. Jänner 2026 geschlossen.  
 

Ab 7. Jänner 2026 sind die Mitarbeiter des  
Gemeindeamtes wieder für Sie persönlich  
oder telefonisch erreichbar. 

                                        
 

 

→	 Angelobung von Alexandra Heschl als neue Gemeinde-
rätin

→	 Erweiterung und Nachbesetzung der Verwaltungs- und 
Fachausschüsse

→	 Sportanlage Kulmland; Darlehensübernahme nach Auf-
lösung und Eingliederung der Marktgemeinde Pischels-
dorf Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG

→	 VS und MS Pischelsdorf; Vergabe der Schulassistenz 
für das Schuljahr 2025/26 an die Chance B

→	 Neubau Kläranlage Pischelsdorf; Vergabe Gewässer-
zustandsuntersuchung und Immissionsbetrachtung 
Römerbach an Fa. Umweltanalysen Baumgartner

→	 Neue Wassergebührenverordnung; Versorgungsbereich 
KG Rohrbach, KG Kulming und KG Reichendorf 
(Wasserverband Vulkanland)

→	 Änderung des ÖEK Nr. 1.02 „Sachbereichskonzept 
Energie inkl. gemeindeweite Untersuchung für Solar- 
und Photovoltaikanlagen“ – Öffentliche Auflage

→	 Öffentlicher Parkplatz Festhalle Romatschachen;
ÖEK-Änderungsverfahren Nr. 1.03 und FWP-Ände-
rungsverfahren Nr. 1.03

→	 Kreuzung B54 – Rosendahlstraße;
FWP-Änderung Nr. 1.04

→	 Untervoranschläge 2026 (VS, MS, PTS, Standesamt)

→	 Bedarfsverkehr Mikro-ÖV „SAM – Sammeltaxi Ost-
steiermark“

→	 Neue Gemeindehomepage von CITIES

→	 Aufteilung Jagdpachtzins 2025/26

→	 Teilung des Gemeindejagdgebietes nach KG

→	 Gewerbepark Pischelsdorf; Ankauf Parkplätze

Hinweis: Die Einsicht in das öffentliche Gemeinderats-
Sitzungsprotokoll ist für Interessierte im Gemeindeamt zu 
den Amtsstunden möglich!

Gemeinderatsbeschlüsse vom 4. September und 13. November 2025

Neues Mitglied im Gemeinderat  
der Marktgemeinde  
Pischelsdorf am Kulm
Bürgermeister Herbert Pillhofer hat mit 27. Juni 2025 auf sein Gemeinderats-
mandat verzichtet und ist seitdem Volksbürgermeister. Das Mandat wurde mit 
Alexandra Heschl (ÖVP) nachbesetzt. Die neue Gemeinderätin wurde in der 
Gemeinderatssitzung vom 4. September angelobt.

Der Gemeinderat heißt Alexandra Heschl herzlich willkommen und wünscht 
ihr viel Freude und Erfolg mit dieser verantwortungsvollen Arbeit! 

Auszahlung 
Jagdpachtzins 2025/26

Nach Gemeinderatsbeschluss des Aufteilungsent-
wurfs für das Jagdjahr 2025/26 am 13. November 
haben die Grundbesitzer des Gemeindejagdgebietes 
der Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm wieder 
die Möglichkeit, ihren jährlichen Jagdpachtzins von 
7. Jänner bis 18. Februar 2026 im Gemeindeamt 
zu den Amtsstunden abzuholen.
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A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n

Hundekundenachweis –  
Hundekundekurs
Hundehalter sind gem. Stmk. Landes-Sicherheitsgesetz 
verpflichtet, einen Hundekundenachweis innerhalb eines 
Jahres ab Anschaffung eines Hundes zu erbringen, falls es 
der erste Hund ist oder das Halten eines Hundes in den 
letzten 5 Jahren nicht nachgewiesen werden kann.

Kurstermin für den Hundekundenachweis:
Wann: Dienstag, 2. Dezember 2025, 13 bis 17 Uhr 
Wo: Bezirkshauptmannschaft Weiz, Birkfelder Straße 28, 
Sitzungssaal (4. Stock)
Kosten: € 41,60
Anmeldung: telefonisch (von 8 bis 12.30 Uhr) unter 
03172/600-264 oder per E-Mail unter  
bhwz-veterinarreferat@stmk.gv.at  
(begrenzte Teilnehmerzahl!)

Foto: Pixabay01

Familienschitag auf 
der Tauplitz

Am Samstag, dem 7. Februar 2026 veranstaltet die Markt-
gemeinde Pischelsdorf am Kulm einen Familienschitag 
auf der Tauplitz. 

Preise Schipässe:
Erwachsene (bis Jg. 2006)� € 50,50
Jugend (Jg. 2007–2009)� € 42,—
Kinder (Jg. 2010–2019)� € 27,—
Zusätzlich werden € 2,– für die Keycard eingehoben und 
bei Rückgabe an der Kassa wieder rückerstattet.
Die Kostenbeiträge für die Teilnehmer werden bei der An-
meldung im Gemeindeamt eingehoben.
Die Buskosten werden von der Gemeinde übernommen.
Abfahrt: 5.45 Uhr bei der Oststeirerhalle Pischelsdorf. 
Anmeldungen im Gemeindeamt bitte bis spätestens 
23. Jänner 2026, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist!

Bezahlte Anzeige
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Heizkostenzuschuss  
2025/26 
Ein einmaliger Heizkostenzuschuss des Landes Stei-
ermark von € 340,– für die Heizperiode von Okto-
ber 2025 bis Februar 2026 kann im Gemeindeamt 
noch bis spätestens 27. Februar 2026 beantragt 
werden. 

Anspruchsberechtigt sind:
•	 Personen, die seit mindestens fünf Jahren unun-

terbrochen mit Hauptwohnsitz in der Steiermark 
gemeldet sind.

•	 Stichtag für den Hauptwohnsitz ist der 1. September 2025.
•	 EU-Bürger 
•	 Keine Wohnunterstützung-Bezieher
•	 Die Einkommensgrenze (monatliches Nettoeinkommen aller im Haushalt lebenden Personen) folgende Richtwerte 

nicht übersteigt:
	 Einpersonenhaushalte� € 1.661,–

Ehepaare und Haushaltsgemeinschaften� € 2.492,–
für jedes Familienbeihilfe beziehende im Haushalt lebende Kind � €    498,–

Vorzulegen sind alle Einkommensnachweise (nicht älter als 6 Monate) sowie ein Nachweis über die Heizkosten!

Nutzen Sie die kostenlose Energieberatung des Landes Steiermark:
Landhausgasse 7/EG, 8010 Graz, Tel.: 0316/877-3955
E-Mail: energieberatung@stmk.gv.at; Web: energieberatung.steiermark.at

Schneeräumen und Streuen –  
Verpflichtungen der Grund­
eigentümer (§ 93 StVO)
Angrenzende Eigentümer von Liegenschaften in einer Ent-
fernung von nicht mehr als 3 Meter sind verpflichtet, die 
im Ortsgebiet gelegene und dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der dazu-
gehörigen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft 
von Schnee, Glatteis und Verunreinigungen zu säubern 
und zu bestreuen. Bei Straßen ohne Gehsteig (Gehweg) 
ist der Straßenrand in der Breite von 1 Meter zu säubern 
und zu betreuen. Darüber hinaus haben die Eigentümer 
dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 
entfernt werden. Diese Verpflichtungen gelten in der Zeit 
von 6 bis 22 Uhr. Zu beachten ist, dass bei Nichteinhal-
tung der Bestimmungen der Eigentümer haftet.

Winterdienst der Marktgemeinde 
Pischelsdorf am Kulm
Unsere Gemeindearbeiter sorgen dafür, dass öffentliche 
Straßen und Flächen von Schnee und Glatteis befreit wer-
den und benutzbar bleiben. Oberste Priorität haben das 
öffentliche Straßennetz sowie die Bereiche vor den Schu-
len, Kindergärten und Bushaltestellen.

Wenn anschließend noch Räum- und Streudienst bei 
privaten Hauszufahrten vorgenommen werden kön-
nen, so ist dies eine Serviceleistung der Gemeinde!

Die Hauseigentümer werden daher ersucht, nicht auf die 
Gemeindearbeiter zu warten, sondern die Schneeräumung 
ihrer eigenen Hauszufahrten selbst zu veranlassen. Für die 
Gemeindebewohner in den höheren Lagen ist es ratsam, 
sich eine entsprechende Winterausrüstung zuzulegen und 
sich früh genug auf den Weg zu machen. 
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A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n

Glasfaser-Internet:  
Jubiläums-Aktion für  
Privatkunden um € 29,90
Feiern Sie mit uns 120 Jahre Feistritzwerke und profitieren Sie doppelt!

Das Jahr 2025 steht ganz im Zeichen des Firmenjubiläums der Feistritzwerke-STEWEAG GmbH.
Vorausschauendes Denken und die Umsetzung moderner Infrastruktur prägen das Unternehmen seit 120 Jahren.
Das ultraschnelle Glasfaser-Internet der Feistritzwerke ist in der Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm – KG Pischels-
dorf, KG Hart – angekommen. Ein Leerrohr für die Anbindung Ihres Gebäudes wurde bereits an der Grundstücksgrenze 
abgelegt oder Ihr Haus liegt im nächsten Bauabschnitt 2026.

Ihr Glasfaser-Anschluss: Jetzt Jubiläums-Aktion sichern!
→	 Wählen Sie jetzt Ihren PRIVAT-Tarif und zahlen Sie die ersten 12 Monate nur € 29,90
→	 Weihnachtsbonus: € 0,– Installationspauschale bei Vertragsabschluss bis 31.12.2025

Das Glasfaser-Team der Feistritzwerke steht bei Fragen zu Ihrem persönlichen Hausanschluss zur Verfügung! 
Melden Sie sich unter: glasfaser@feistritzwerke.at oder 03112 / 2653-231.

 Glasfaser-Internet Privat

Privat 100/20 Privat 200/30 Privat 400/40 Privat 1000/200 

100 Mbit/s Download 
20 Mbit/s Upload 

200 Mbit/s Download 
30 Mbit/s Upload 

400 Mbit/s Download 
40 Mbit/s Upload 

1000 Mbit/s Download 
200 Mbit/s Upload 

€ 39,90 € 54,90 € 79,90 € 154,90 
Für alle Tarife gilt: Paketpreis pro Monat, Mindestvertragsdauer 24 Monate, Jährliche Servicepauschale € 25,20. Alle Preise verstehen sich 
inkl. 20% MWST. Die Vertragsabwicklung erfolgt auf Grundlage unserer Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Glasfaser-Internet (AGB). 

Wahllokal:	 Marktgemeindeamt Pischelsdorf am Kulm, Pischelsdorf 85
Wahlzeit:	 8:00 bis 11:00 Uhr

Wahlberechtigung:
→	 Natürliche Person

–	 unabhängig von Staatsangehörigkeit
–	 spätestens am Wahltag 16. Lebensjahr vollendet
–	 kein Ausschluss vom Wahlrecht
–	 bei mehreren Miteigentümern ist jeder Miteigentümer wahlberechtigt

→	 Juristische Person
–	 Der Vertreter einer juristischen Person hat zur Ausübung des Wahlrechtes eine  

Vollmacht vorzulegen.
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Vor über 20 Jahren hat Reinhold Posnitz den SPAR-Markt 
in Pischelsdorf übernommen. Sohn Eric Posnitz ist seit 
2009 Teil des Teams in Pischelsdorf und führt den Nah-
versorger erfolgreich seit 2020. Mit dem Neubau des EU-
ROSPAR-Marktes werden nun auf einer Verkaufsfläche 
von 1400 m² rund 10000 Artikel zusätzlich angeboten, 
darunter Spielwaren, Haushalts- und Elektroartikel und 
Artikel für den Schulbedarf. Neu sind auch Frischfisch in 
Bedienung sowie eine Auswahl an Jausen-Produkten und 
warmen Speisen zum Mitnehmen. Mehr als 1000 Artikel 
stammen aus der Region. Zusätzliche Arbeitsplätze wur-
den durch den Neubau geschaffen und das Team auf 40 
Mitarbeiter*innen erweitert.
Mit dem Bau des EUROSPAR wurde auch die bestehen-
de KULMLANDBÄCKEREI in das neue Gebäude integ-
riert. Familie Sailer investierte in eine modern eingerichte-
te Backstube, die nicht nur traditionelles Bäckerhandwerk 
pflegt, sondern auch angenehmen Kaffeehausflair und 
eine Pizzeria bietet. Als besonderes Highlight gilt ein gro-
ßes Innenfester, wodurch die Gäste Einblick in die Back-
stube bekommen. Das neue Lokal bietet rund 70 Gästen 
Platz und ist ein gemütlicher Ort der Begegnung für alle 
Generationen.

Eröffnung EUROSPAR POSNITZ  
und KULMLANDBÄCKEREI

Die feierliche Eröffnung fand Ende Oktober statt, wozu 
zahlreiche Gäste geladen waren. Nach der Segnung durch 
Diakon Franz Seidler wurden die Unternehmen ihrer Be-
stimmung übergeben.
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A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n

Die Oststeiermark wurde Anfang Oktober offiziell als 
MINT-Region ausgezeichnet. Damit zählt sie zu den ös-
terreichweit 28 Regionen, die sich besonders für Bildung 
in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik (MINT) engagieren. 
Hinter der erfolgreichen Einreichung stehen die Bildungs-
region Oststeiermark, die Regionalentwicklung Oststeier-
mark, zahlreiche Schulen, Kindergärten, Unternehmen 
und Gemeinden. Claudia Faustmann-Kerschbaumer von 
der Regionalentwicklung Oststeiermark koordiniert künf-

tig die Aktivitäten in der Region. Ziel ist es, Kinder und 
Jugendliche früh für Technik und Naturwissenschaft zu 
begeistern, insbesondere Mädchen zu fördern und den re-
gionalen Wirtschaftsstandort zu stärken.
Geplant sind unter anderem neue Projekte wie ein 
MINT-Wimmelbuch für Kindergarten- und Volksschul-
kinder.
Mit der Auszeichnung wird die Oststeiermark zu einer 
starken Bildungsregion, in der Bildung, Wirtschaft und 
Gemeinden gemeinsam Zukunft gestalten.

Mit waswerden.info startet eine neue steiermarkweite 
Website, die erstmals alle Angebote zur Bildungs- und 
Berufsorientierung der sieben Regionen bündelt. Das 
Portal bietet Jugendlichen, Eltern und Erwachsenen im 
beruflichen Umbruch einen klaren Überblick – regional 
gefiltert, tagesaktuell und kostenlos.
Vom kostenlosen Berufswahl- und Interessenstest über 
Beratungsstellen und Bildungsmessen bis hin zu Antwor-
ten auf häufig gestellte Fragen: waswerden.info ist die zen-
trale Anlaufstelle für alle Fragen rund um Bildungs- und 
Berufsorientierung in der Steiermark. Trägerorganisation 
ist die Region Oststeiermark, umgesetzt wurde das Ge-
meinschaftsprojekt in Kooperation mit allen Regionen, 
finanziert aus Mitteln des Landes Steiermark.

waswerden.info geht online

Oststeiermark ist offizielle MINT-Region

Foto: Knill-Gruppe
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Bezahlte Anzeige
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A n z e i g e n

Bezahlte Anzeige
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Behindertenberatung
von A bis Z

• Barrierefreiheit
• Behindertenpass und

Zusatzeintragungen
• Parkausweis § 29b StVO
• Befreiung von der motorbezogenen

Versicherungssteuer
• Gratis-Vignette
• Mautermäßigung
• Nova-Befreiung
• Euroschlüssel
• Rehabilitationsgeld
• Bundes- und

Landesbehindertengesetz
• Pflegegeld, Zuwendungen zur

Unterstützung
pflegender Angehöriger

• Pflegekarenz und
Familienhospizkarenz

• Steuerfreibeträge aufgrund
Behinderung

• Unterstützungsfonds und
Förderungen

• Arbeitsrecht für Menschen mit
Behinderungen

• Berufliche Inklusion
• Lohnkostenzuschüsse

Behindertenberatung von A bis Z
Wielandgasse 14-16, 3. Stock 
8010 Graz
B i t t e  t e l e fo n i s c h  v e r e i n b a r e n !
0664/  147  47  04
ww w. b e h i n d e r tenber a tung . a t

Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderungen im berufsfähigen Alter 
(15-65 Jahre) sowie deren Angehörigen zu folgenden Themen:

Gefördert vom Sozialministeriumservice 
der Landesstelle Steiermark aus Mitteln 

der Beschäftigungsoffensive.

• Begünstigungen, Förderungen im
Bereich Mobilität

• Berufsunfähigkeits-, Invaliditäts-
und Erwerbsunfähigkeitspension

• Behinderteneinstellungsgesetz
• Feststellung der Zugehörigkeit zum

Personenkreis
der begünstigen Behinderten

• Kündigungsschutz
• Fördermöglichkeiten und

vieles mehr

NÄCHSTER SPRECHTAG IN IHRER NÄHE: 
Service-Center oder  
Rathaus, 8200 Gleisdorf
10. Dezember 2025
von 12 bis 14 Uhr

Birkfelder Straße 28  
8160 Weiz
9. Dezember 2025
von 11 bis 12.30 Uhr

Die Gradieranlage Waldkapelle in Maria Fieberbründl 
ist eines der Highlights des Kneipp Aktiv Park Mittleres 
Feistritztal, wo auch die Marktgemeinde Pischelsdorf am 
Kulm als eine von sechs Kneipp-Gemeinden dazugehört. 
Die Anlage fand gestalterisch und funktionsmäßig so 
großartigen Anklang, dass sich die Gemeindevertreter 
der „Gesunden Gemeinde“ Eggersdorf bei Graz ent-
schlossen haben, auch Ähnliches zu errichten. Die Form 
der Gradieranlage in Maria Fieberbründl, deren Besuch 
sich schon über 20 Jahre großer Beliebtheit erfreut, ist 
aus einem Land-Art Konzept der freischaffend bildenden 
Künstler Anne und Peter Knoll aus Pischelsdorf entstan-
den, die für den Kunstfrühling im Kneippzentrum Bad 
Wörishofen in Bayern als Basis ein Kunstwerk- eine „ent-
mauerte Kapelle“ – geschaffen haben, welches nun ständig 
den dortigen Stadtgarten ziert. 
Bei der Eröffnung der Eggersdorfer Gradieranlage im ver-
gangenen Sommer verwies der örtliche Pfarrer Mag. Ma-
rio Offenbacher besonders auf den Kreuzgrundriss – dem 
heiligen Zeichen, welches das Künstlerpaar Knoll diesem 
so wertvollen Gesundheitssystem zugrunde gelegt hat. 
Nehmt Euch die Zeit und besucht die Gradieranlage – 
eine für das Immunsystem und generell für die Gesund-
heit so wertvolle Anlage – geöffnet wieder im April 2026.

Peter Knoll, Künstler und Kneipper

Gradieranlage Waldkapelle in Maria Fieberbründl 
hat ein Schwesterchen in Eggersdorf bekommen!
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G e s u n d h e i t ,  S o z i a l e s

Unglaubliche 4731,50 Euro sammelten die Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule Pischelsdorf im vergange-
nen Schuljahr für mehr Herzsicherheit im Rahmen der 
Schulsammlung. Mit starkem Herzen und großer Freude 
liefen die Kinder damit für das Defibrillatorenprojekt im 
Kulmland und erreichten nicht nur die Herzen der Men-
schen. Dankeschön an alle Spenderinnen und Spender, 
den Schülerinnen und Schülern und deren Lehrpersonen 
sagen Gregor Fink, Gründer des Herzsicherheitsprojektes 
und Catherine Schweighofer, Leiterin der VS Pischelsdorf.
Mit den öffentlich zugänglichen Defibrillatoren in Pi-
schelsdorf, Romatschachen und Reichendorf können sich 
neben den Besucher*innen der Sportstätten auch alle Be-
wohner*innen ein Stück weit sicherer fühlen. In diesem 
Schuljahr wird Gregor Fink wiederum mit Aufklärung und 
Schulungen in den Klassen dafür sorgen, dass schon die 
Kleinsten ganz einfach lernen, wie sie Leben retten können.
„Nur der sofortige Beginn mit Herzdruckmassage und der 
frühe Einsatz eines Defibrillators  macht das Überleben 
eines Menschen im Atemkreislaufstillstand erst möglich.“, 
so ist sich Gregor Fink sicher: „Mit seinen eigenen Händen 
und dem Defibrillator kann JEDER zum Lebensretter 
werden! Wichtig: als Retter kann man nichts falsch ma-
chen. Aber eine Auffrischung des Erste-Hilfe-Wissens mit 
einem Kurs beim Roten Kreuz oder in Defi-Schulungen 
schadet auch niemandem.“ Um gezielt auf die Tücken des 
plötzlichen Herztodes aufmerksam zu machen und um 
im Notfall auch Leben retten zu können, bedarf es einer 

breiten Öffentlichkeit, die sich mit dem Thema Wiederbe-
lebung und Herztod befasst, und Menschen, die beherzt 
zupacken und mit Erste-Hilfe- und Wiederbelebungs-
maßnahmen helfend eingreifen.

Weitere Infos zum Projekt und wie Sie spenden oder 
selbst Leben retten können finden Sie auf  
www.heartbeatfoundation.com. 

SPENDENKONTO HEARTBEAT
IBAN: AT37 3828 5000 0014 2398
BIC: RZSTAT2G103

VS Pischelsdorf –  
Schulsammlung für mehr Herzsicherheit

Das ist Tina. Tina lächelt, 
obwohl ihr gar nicht da-
nach ist.

Eines Tages sieht sie ihr 
Spiegelbild und erkennt 
sich selbst kaum wieder.

Mehr Infos zum Löwinnenpfad findest du auf www.praxis-wachmann.at
Eveline Wachmann MSc – Psychosoziale Beraterin & Coach, Tel.: +43/664/937 22 90

Sie funktioniert, für andere, für den Job, für die Familie, 
und fühlt sich dabei immer müder und leerer.

Dann begegnet sie einer Freundin, die strahlt, leicht und 
ruhig. „Ich war auf dem Löwinnenpfad“, sagt die Freundin. 
„Und ich habe mich selbst wiedergefunden.“ Etwas in Tina 
beginnt zu leuchten. Vielleicht ist jetzt auch für sie die Zeit 
gekommen, mutig ihren eigenen Weg zu gehen.

Bezahlte Anzeige

http://www.heartbeatfoundation.com/
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Bezahlte Anzeige
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A k t u e l l e s  v o n  d e r  K i n d e r k r i p p e

Die ersten Wochen nach dem Sommer waren für viele 
Kinder etwas ganz Besonderes: Der Start in der Kinder-
krippe ist geschafft! Mit viel Geduld, Nähe und liebevol-
ler Begleitung konnten sich unsere neuen Krippenkinder 
Schritt für Schritt eingewöhnen. Nun wird gelacht, ge-
spielt und entdeckt – und wir freuen uns jeden Tag darü-
ber, wie sich alle schon wohl fühlen.
Ein ganz herzliches Willkommen geht an unsere neue Be-
treuerin Violeta. Sie ist mit ihrer freundlichen und offenen 
Art schnell ein wichtiger Teil unseres Teams geworden. Die 
Kinder mögen sie sehr und wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit mit ihr. Schön, dass du da bist, liebe Violeta!
Auch der Herbst zeigt sich bei uns von seiner schönsten 
Seite. In den Gruppen wird fleißig gebastelt, gemalt und 
gesungen. Wir entdecken die bunten Farben der Natur 
und sammeln Kastanien, Blätter und Eicheln. 
Besonders groß war die Vorfreude auf unser Laternenfest 
– die Kinder bastelten mit Begeisterung ihre eigenen La-
ternen und wir übten die bekannten Laternenlieder.

ACHTUNG! Terminänderung für den Tag der offenen Tür
Am 22. Jänner 2026 findet für alle interessierten Eltern mit ihren Kindern ein Schnuppertag von 
16–17.30 Uhr in unserer Kinderkrippe statt. 
Dies betrifft nur Eltern, welche im Kinderkrippenjahr September 2026 bis August 2027 Bedarf an 
einem Platz haben.
Die Vormerkung für einen Krippenplatz ist ausschließlich über das Kinderportal vom Land Steier-
mark möglich. Dieses öffnet am 12. Jänner 2026 und endet am 8. Februar 2026.

KINDERKRIPPENNEWS
Wir danken allen Familien für ihr Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit. Gemeinsam mit den Kindern freuen 
wir uns auf eine warme, fröhliche und leuchtende Herbst-
zeit in unserer Kinderkrippe und auf ein kunterbuntes 
Kinderkrippenjahr.
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Am 8. September sind wir ins neue Kindergartenjahr im 
Kindergarten Pidchelsdorf gestartet. Heuer erstmals mit 
5 Gruppen. Rund 100 Kinder, aufgeteilt in vier Halbtags-
gruppen (eine davon alterserweitert) und eine Ganztages-
gruppe, besuchen derzeit unser Haus. Am Anfang standen 
das Ankommen, Wohlfühlen und Kennenlernen im Vor-
dergrund. Neues wurde entdeckt und die ersten Freund-
schaften sind entstanden. So gelang ein toller Start in das 
neue Betreuungsjahr.

Erntedankfest
Anfang Oktober feierten wir unser Erntedankfest. Ge-
stärkt durch eine leckere Jause machten wir uns, ge-
schmückt mit unseren selbstgemachten Erntekronen, auf 
den Weg in die Kirche. Wir zogen mit Obst und Gemüse 
ein, sangen unsere Erntedanklieder und dankten Gott für 
alles was wir haben.

Mit September ist die Spielgruppe Pischelsdorf nach der Sommerpause 
ins neue Jahr gestartet. Zahlreiche Eltern sind mit ihren Kindern der Ein-
ladung gefolgt und haben einen gemütlichen Vormittag im Pfarrheim ver-
bracht. Der Austausch untereinander und das gemeinsame Spielen stan-
den dabei im Mittelpunkt.
Ein besonderes Highlight war der Besuch von Julia Schweiger. Julia ist 
Mama, Pädagogin und Yogalehrerin. Sie hat uns ihr Angebot Eltern-Kind-
Yoga, welches sie immer wieder gerne im Kulmland anbietet, gezeigt. Spie-
lerisch lud Julia sowohl Kinder als auch Erwachsene ein, ganz bewusst ihren 
Körper wahrzunehmen und zu entspannen. 
Plötzlich verwandelten sich alle in einen Flamingo, einen Schmetterling 
oder einen Baum. Die Kinder hatten große Freude daran, die verschiedenen 
Übungen auszuprobieren. 
Herzlichen Dank an Julia für ihre Zeit und ihr Engagement. Wir freuen 
uns auf die kommenden Termine und laden alle Kinder von 0 bis 4 Jahren 
mit ihren Begleitpersonen herzlich dazu ein.

Das Team der Spielgruppe Pischelsdorf

Vorbereitend auf das Laternenfest im November wurde 
fleißig gesungen und geprobt. Stolz konnten die Kinder 
ihre selbst gebastelten Laternen beim großen Laternenfest 
präsentieren.

Kindergartenteam Pischelsdorf

Start ins Kindergartenjahr mit neuer Gruppe in Pischelsdorf

Spielen. Austausch. 
Kennenlernen.



www.pischelsdorf.com | Seite 17

A k t u e l l e s  v o m  K i n d e r g a r t e n  u n d  v o n  d e n  S c h u l e n

Vorfreude auf das Laternenfest

Die Vorfreude auf das Laternenfest war groß. Mit viel 
Begeisterung bastelten die Kinder ihre Laternen, sangen, 
tanzten und erfuhren dabei spielerisch, wie schön es ist, 
miteinander zu teilen. 

Im November war es endlich soweit: In festlicher 
Stimmung durften die Kinder ihre bunt leuchtenden 
Laternen präsentieren und ein stimmungsvolles Fest er-
leben.

Neues Team

Im Kindergarten Reichendorf gibt es ein neues Team: Die 
Leitung hat Jasmin Reiter übernommen, die außerdem als 
Nachmittagspädagogin in der Kinderkrippe Pischelsdorf 
tätig ist. 
Neu im Team ist auch die Vormittagspädagogin Lena 
Pußwald, die ebenfalls zuvor in der Kinderkrippe Pi-
schelsdorf gearbeitet hat. Gemeinsam mit unserer be-
stehenden Betreuerin Andrea Klambauer möchten wir 
den Kindern mit viel Herz, Freude und pädagogischem 
Engagement eine schöne und liebevolle Kindergartenzeit 
ermöglichen. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit den 
Familien und auf viele wertvolle gemeinsame Jahre im 
Kindergarten Reichendorf.

Ein gelungener Start ins neue  
Kindergartenjahr in Reichendorf
Nach den Sommerferien sind unsere 
17 Kinder im Kindergarten Reichen-
dorf voller Freude und Neugier ins 
neue Kindergartenjahr gestartet. Das 
schöne Herbstwetter haben wir ge-
nutzt, um viel Zeit im Garten zu ver-
bringen. 
Auch ein Ausflug in den nahegelege-
nen Wald durfte nicht fehlen – dort 
konnten wir die Natur entdecken und 
ein gemütliches Picknick auf der Wiese 
genießen. 

Wir wollen DANKE sagen

Ein besonderer Höhepunkt war unser Erntedankfest. 
Gemeinsam haben wir über die Themen Dankbarkeit, 
Teilen und gegenseitige Hilfe gesprochen. Mit großer 
Begeisterung stellten die Kinder einen großen Erntekorb 
zusammen, den wir anschließend der Kirche übergaben. 
Den feierlichen Abschluss bildete ein gesundes Jausen-
buffet: Selbstgebackene Weckerl, hausgemachter Auf-
strich sowie Obst und Gemüse, das die Kinder von zu 
Hause mitgebracht hatten, wurden miteinander geteilt 
und genossen.
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Herzlichen 
Dank für den 
gelungenen 
Flohmarkt!
Ein großes Dankeschön an alle Helfer*innen, 
Standbetreiber*innen und Besucher*innen, 
die unseren Flohmarkt im Oktober zu einem 
so schönen und erfolgreichen Tag gemacht 
haben! Die tolle Stimmung und das große 
Engagement haben wieder einmal gezeigt, 
was unsere Gemeinschaft ausmacht.
Wir freuen uns schon auf das nächste Wie-
dersehen – spätestens beim Adventstand vor 
dem neuen Eurospar in Pischelsdorf.



www.pischelsdorf.com | Seite 19

A k t u e l l e s  v o m  E l t e r n v e r e i n  u n d  d e r  J u n g s c h a r

Nach über zwanzig Jahren fand in Pischelsdorf wieder 
eine Jungscharstunde statt. Der Andrang war groß – rund 
48 Kinder folgten der Einladung und nahmen mit Be-
geisterung teil. Organisiert und geleitet wird die Jung-
schar von einem Team aus engagierten Müttern rund 
um Birgit Strahlhofer und Maria Ponhold. Bei gemein-
samen Spielen, kreativem Gestalten und dem Erarbeiten 
von Themen rund um den Jahreskreis können die Kinder 
neue Freundschaften knüpfen und Gemeinschaft erleben.  

Ein besonderer Dank gilt dem Pfarrgemeinderat sowie der 
Marktgemeinde Pischelsdorf, welche die Jungschar groß-
zügig unterstützen. Besonders gefreut hat uns der Besuch 
des Bürgermeisters Herbert Pillhofer am Ende unserer ers-
ten Einheit. Die Kinder waren begeistert, dass er sich gleich 
bereit erklärte, beim Spiel „Stille Post“ mitzumachen.  
Wir freuen uns schon auf viele weitere fröhliche Jung-
scharstunden mit den Kids! 

Das Team der Katholischen Jungschar Pischelsdorf 

Erste Jungscharstunde in Pischelsdorf
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Folgende Neuerungen an der Mittelschule sind zu be-
richten: 

Gemeinsamer Hefte-Einkauf 
Erstmals wurden im Zuge einer freiwilligen Sammelbe-
stellung Karli-Printi-Heftpakete bestellt, welche alle erfor-
derlichen Hefte für das Schuljahr beinhalten. 

Bewegte Pausen
Es gibt eine neue Pauseneinteilung – alle Pausen sollen au-
ßerhalb der Klassen erfolgen: im Freien, im Turnsaal oder 
im Untergeschoß, mit Zugang ins Freie. Es wurde eine 
neue Einteilung und neue Regeln für die Pausen festge-
legt. Diese Neuerungen betreffen alle 234 Schüler*innen 
der MS Pischelsdorf.

Neues Wahlpflichtfach „Mediendesign“
Im Rahmen der neuen Ausbildungsschiene „Be Creative“ 
steht heuer das Fach „Mediendesign“ bzw. Multimedia 
erstmals auf dem Stundenplan der 19 Schüler*innen der 
4. Klassen, die es gewählt haben. Sie arbeiten aktiv an den 
Presseaussendungen mit, füllen die Homepage mit aktuel-
len Berichten, stellen Fotos und Videos auf Instagram und 
arbeiten am Layout des Jahresberichtes der Schule mit – al-
les unter Anleitung ihrer Lehrer*innen. Neben dem Know-
How erlernen sie auch die rechtlichen Grundlagen dafür. 

Neuigkeiten an der  
MS Pischelsdorf

Handwerk
Angeboten wird heuer nachtmittags die unverbindliche 
Übung „Handwerk“ in Kooperation mit regionalen Be-
trieben. Dabei können die Schüler*innen in handwerk-
liche Berufe hineinschnuppern. 

„English in Action“
Noch tiefer eintauchen in die englische Sprache kann man 
mit der unverbindlichen Übung „English in Action“. Im 
Rahmen der Begabungsförderung haben die Kids die Ge-
legenheit, ihren Wortschatz auszubauen und anzuwenden! 

MS Pischelsdorf, Gruppe Mediendesign

Der erste Schultag an der 
MS Pischelsdorf
Am ersten Schultag sammelten sich die Kinder und Eltern 
aus vier Gemeinden im Schulhof der MS Pischelsdorf. 
Direktor Michael Stangl begrüßte die Eltern und führte 
sie vor die Klassenräume der ersten Klassen. Schon da-
vor übernahmen die Klassenvorstände, Felix Grurl die 1a, 
Dominik Tagger die 1b und Sabrina Hassler die 1c.  An-
schließend fand ein Elternfrühstück im Hof statt, welches 
der Elternverein organisiert hatte.

Salomon B., Julian K., Marcel W. (Gruppe Mediendesign)
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A k t u e l l e s  v o n  d e n  P i s c h e l s d o r f e r  S c h u l e n

Ein tolles Spiel für die 
Pausengestaltung 
Der Elternverein spendierte ein tolles Cornhole Wurfspiel 
mit Kornsäckchen für jeweils zwei Mannschaften an die 
MS Pischelsdorf. 
Die Zielplatten wurden von einer regionalen Tischlerei 
hergestellt und dienen der abwechslungsreichen Pausen-
unterhaltung im Schulhof. Bereits am ersten Schultag 
wurden die neuen Spiele vom Elternverein an die Schule 
übergeben.

Antonia S., Emily S. (Gruppe Mediendesign)

Straßenmalaktion zur 
Verkehrssicherheit
An einem besonders bunten Wettbewerb beteiligte sich 
die Mittelschule Pischelsdorf Ende September. 
Im Rahmen der europäischen Mobilitätswoche nahm 
man am Straßenmalwettbewerb, ausgeschrieben von Kli-
mabündnis Steiermark, teil. Alle 232 Schüler*innen mal-
ten im Laufe einer Woche über zumindest jeweils zwei 
Stunden. Federführend waren dabei die 3a- und die 3b-
Klasse, die die Skizzen lieferten.
Die sog. Bergstraße wurde dafür eine Woche lang auf 
einer halben Straßenseite gesperrt. Absoluter Höhepunkt 
war der autofreie Tag, wo die Gemeinde und die örtliche 
Polizei mit einer Totalsperre das Malen auf der ganzen 
Fahrbahn ermöglichten.
Auf rund 160 Metern entstanden bunte Bilder von Pflan-
zen, Tieren und Kindern, die auf den Lebensraum Straße 
und den Schulweg aufmerksam machen. „Dort, wo wir 
uns einen zusätzlichen Zebrastreifen vorstellen würden, 
haben wir Fußspuren gemalt, um darauf aufmerksam zu 
machen, dass hier viele gehen – Menschen und Tiere“, er-
klärten die Schüler*innen. Leider hat nach der Malwoche 
eine Woche Regen eingesetzt und Farben zum Teil sehr 
zugesetzt. Die Schüler*innen hätten sich sehr gewünscht, 
dass ihre Werke länger deutlich sichtbar bleiben.
Die Aktion wurde dankeswerter Weise aktiv unterstützt 
von der Gemeinde Pischelsdorf und dem örtlichen Poli-
zeiposten. Nun wurden die Bilder des Projektes zum lan-
desweiten Wettbewerb eingereicht. 
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Bereits in der dritten Schulwoche starteten die ersten Klas-
sen der Mittelschule Pischelsdorf in ihre Kennenlerntage. 
Nach zwei spannenden Nächten im JUFA Veitsch in der 
Obersteiermark stand alles im Zeichen des gemeinsamen 
Erlebens und Zusammenwachsens. Bei einer Wanderung 
zum Pilgerkreuz, verschiedenen Teambuilding-Spielen im 
Wald, Trendsportarten und einer erfrischenden Schwimm-
einheit im Hallenbad konnten die Schüler*innen viele 

Kennenlerntage der ersten Klassen
neue Erfahrungen sammeln und den Teamgeist stärken. 
Im Anschluss fanden in der Schule noch Projekttage statt 
– inklusive eines gemeinsamen Frühstücks und weiterer 
abwechslungsreicher Programmpunkte, etwa in der Schul-
bibliothek. Die Tage boten eine wunderbare Gelegenheit, 
Mitschüler*innen und Lehrpersonen besser kennenzuler-
nen und das Miteinander an der Mittelschule Pischelsdorf 
von Beginn an zu stärken.
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A k t u e l l e s  v o n  d e n  P i s c h e l s d o r f e r  S c h u l e n

Am 17. September fand an der Mittelschule Pischelsdorf 
der alljährliche Wandertag statt. Die ersten Klassen gingen 
zum Tierpark Herberstein, wo sie einige interessante Tie-
re beobachteten. Die 2a und 3a Klassen waren bei einem 
Schüler zuhause, wo sie sehr viel Spaß hatten und getobt 
wurde. Zum Sportplatz ging es für die 2b, wo Bewegung 
und Gruppenspiele auf dem Programm standen. Die 2c be-
suchte die Kneipenanlage in Hinsdorf, wo für Erfrischung 
gesorgt wurde. Zur Freizeitanlage in Pischelsdorf trieb es 
die 3b, dort hat man viel gespielt und gelacht. Etwas weiter 
ging es für die 4a, sie wanderten auf die Geierwand. Die 
4b und 4c führte es zum Kripperlweg in Rothgmos, auch 
wenn noch keine Kripperl aufgestellt waren, war es großar-
tig. Allen Klassen der Mittelschule hat es sehr gefallen und 
wir freuen uns auf unseren nächsten Wandertag.

Antonia Sch., Gruppe Mediendesign

So viele Gesichter wie heuer 
durfte die PTS Pischelsdorf 
schon lange nicht mehr begrü-
ßen – wir hatten einen groß-
artigen Start ins neue Schul-
jahr! Dieses große Interesse zeigt, dass unser praxisnaher 
Zugang überzeugt: Wir verbinden schulisches Wissen mit 
konkreten Erfahrungen in Betrieben und bereiten die Ju-
gendlichen so optimal auf ihren Berufseinstieg vor.
Technisch und handwerklich Interessierte sammeln ers-
te Erfahrungen in der Bauakademie Gniebing und bei 
Andritz Hydro Weiz, wo sie wöchentlich mit Baustof-
fen, Werkzeugen und Maschinen arbeiten. Wer sich für 
Handel, Büro, Dienstleistungen oder Gesundheitsberufe 
begeistert, wird durch Unternehmensbesuche sowie pra-
xisbezogene Aufträge in Verbindung mit theoretischem 
Wissen gezielt auf den Arbeitsalltag vorbereitet. Ergänzt 
wird das Programm durch Exkursionen, Workshops und 
die berufspraktischen Wochen. Unser Ziel ist ein leben-
diger Unterricht, der lehrreich und spannend ist und zu-
gleich Freude macht. Gemeinsam begleiten wir Lehrer*in-
nen die Jugendlichen bei der Suche nach einem Lehrplatz 
und stehen ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Poly Pischelsdorf –  
Das neue Schuljahr hat  
Fahrt aufgenommen …

Wandertag der Mittelschule Pischelsdorf
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Die ersten Wochen eines jeden Schuljahres sind geprägt 
von Exkursionen, Firmenvorstellungen und praktischen 
Übungen. Die Schüler*innen haben dabei die Mög-
lichkeit, verschiedenste Berufe kennenzulernen und in 
unterschiedliche Bereiche und Unternehmen hineinzu-
schnuppern. 
Eine erste wichtige Entscheidung trafen sie im Oktober, 
als sie sich um Schnupperpraktika bei Unternehmen ih-
rer Wahl bemühten. Während und nach der berufsprak-
tischen Woche erhielten wir Lehrer*innen durchwegs 
positive Rückmeldungen von den Betrieben – darüber 
freuen wir uns ganz besonders. 
Unsere Schüler*innen waren fleißig, interessiert und sehr 
motiviert, und einige von ihnen haben bereits Lehrstel-
lenangebote erhalten.

WICHTIG: Tag der offenen Tür am 16. Jänner 2026
Interessierte Eltern und Schüler*innen sind herzlich eingeladen, unsere Schule an diesem Tag kennen-
zulernen. Nutzen Sie die Gelegenheit, um mehr über unsere Angebote, Kooperationspartner*innen 
und die besonderen Projekte der PTS Pischelsdorf zu erfahren. Nähere Informationen finden Sie unter 
www.pts-pischelsdorf.at.

Auch beim Lehrlings-Speed-Dating in der Oststeirerhalle 
waren wir vertreten. Die Schüler*innen meisterten die Ge-
spräche ausgezeichnet und konnten wertvolle Kontakte zu 
Unternehmen knüpfen. Da praktische Arbeit bei uns an 
der Tagesordnung steht, freuten wir uns, der Volksschule 
Pischelsdorf beziehungsweise der Gemeinde behilflich sein 
zu können: Die Schüler*innen der PTS Pischelsdorf haben 
den Spielplatz mit neuem Rindenmulch ausgestattet.
Der November war ein arbeits- und lernintensiver Monat 
für unsere Schüler*innen. Doch gleich Anfang Dezember 
wartet eine besondere Belohnung: die traditionelle Ad
ventfahrt nach Berlin! Die Vorfreude und Aufregung sind 
jetzt schon groß.
In diesem Sinne wünschen wir, die Lehrkräfte der PTS 
Pischelsdorf, allen Leser*innen einen schönen Advent!

http://www.pts-pischelsdorf.at
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Die Feuerwehrsenioren haben wieder ein erfolgreiches 
Jahr 2025 vollbracht.
Im März konnte ein Abschnitts-Stockschießen, welches 
von der FF Neudorf-Großpesendorf mustergültig durch-
geführt wurde, abgehalten werden.
Im Juni folgte der Bereichs-Seniorenausflug, welcher die-
ses Jahr nach Mörbisch am Neusiedlersee und nach Rust 
ging. Nach einer Schifffahrt am Neusiedlersee und einem 

Aufenthalt in Rust ging es abschließend nach Pischelsdorf 
zum Buschenschank Lang.
Ende November folgte noch ein gemütliches und geselli-
ges Schnapsen, welches wieder von der FF Neudorf-Groß-
pesendorf durchgeführt wurde.
Als Abschnitts-Seniorenbeauftragter möchte ich mich bei 
allen Teilnehmern für Ihr geselliges Mitwirken bedanken!

Abschnitts-Seniorenbeauftragter E-HBI Lorenz Reiter

Anfang Oktober lud die Freiwillige Feuer-
wehr Rohrbach am Kulm zum 37. Kulm-
wandertag ein. Trotz leicht regnerischem 
Wetter ließen sich zahlreiche Wanderfreun-
de nicht abschrecken und genossen einen 

geselligen Tag in der herbstlich bunt gefärbten Kulmland-
Landschaft.
Der Start erfolgte um 7 Uhr bei der Kulmlandhalle. Ent-
lang der abwechslungsreichen Strecke sorgten drei Lab
stationen für das leibliche Wohl. Für stimmungsvolle 
Unterhaltung und gute Laune sorgten „Die jungen Stie-
fingtaler“. Ein besonderer Höhepunkt war die große Ver-
losung, bei der zahlreiche attraktive Preise an glückliche 
Gewinnerinnen und Gewinner überreicht wurden – herz-
liche Gratulation allen Gewinnern!
Ein herzliches Dankeschön gilt allen freiwilligen Helfer
innen und Helfern sowie den Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden für ihren tatkräftigen Einsatz. Ebenso 
bedanken sich die Veranstalter bei allen, die mit köstli-

Zahlreiche Wanderfreunde beim Kulmwandertag
chen Mehlspeisen und anderen Spenden zum Gelingen 
des Tages beigetragen haben. Besonderer Dank geht auch 
an die Grundstücks- und Hausbesitzerinnen und -besitzer 
entlang der Strecke für ihre Unterstützung sowie an die 
zahlreichen Sponsoren, deren großzügige Hilfe diesen ge-
lungenen Wandertag möglich gemacht hat.

Feuerwehrsenioren Abschnitt 04 Pischelsdorf
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Am Samstagabend konnten dieses Jahr „Natalie Holz-
ner“ und „Die jungen Südsteirer“ in der Kulmblickhalle 
begrüßt werden. Bei allen Gästen, welche bis spät in die 
Nacht für gute Stimmung sorgten, möchten wir uns herz-
lich bedanken!
Nachdem die Spuren der Samstagnacht von unseren flei-
ßigen Senioren beseitigt waren, wurde zum traditionellen 
Frühschoppen geladen. HBI Andreas Reiter konnte dazu 
zahlreiche Ehrengäste aus der Politik, dem Feuerwehrwe-
sen, dem Roten Kreuz und dem Kameradschaftsbund be-
grüßen. 
Nach den Grußworten von HBI Andreas Reiter wurden 
verdiente Kameraden ausgezeichnet: 
Für 25-jährige Tätigkeit: HFM Dominik Bauer und HFM 
Bernhard Oswald.
Eine Auszeichnung für 50-jährige Tätigkeit erhielten  
E-HBM Josef Kulmer, E-HLM Rupert Prem und HFM 
Franz Schrank. Ebenfalls wurden E-HLM Rudolf Teubl 
und HFM Eduard Reiter für 60-jährige Tätigkeit geehrt. 
Das Verdienstkreuz der Stmk. Landesreg. in Bronze er-
hielt E-HBM Josef Kulmer und das Verdienstzeichen des 
LFV Stmk. 2. Stufe wurde HLM Herbert Pillhofer über-
reicht. Mit dem Verdienstzeichen des LFV Stmk. 3. Stu-
fe wurde OLM d.S. Maria Schanes ausgezeichnet.
Nachdem die Ehrengäste ihre Grußworte gesprochen hat-
ten, begann der Wortgottesdienst, welcher von Hermann 
Kulmer gestaltet und von der Band „Sountix“ musikalisch 
umrahmt wurde. Im Anschluss unterhielten „Sountix“ 
und „Die jungen Aufbradler“ den ganzen Nachmittag. 
In der kurzen Pause fand die schon sehnlichst erwartete 
Verlosung statt. Gratulation allen Gewinnern. An dieser 
Stelle nochmals ein großes Dankeschön an die Sponsoren, 
welche die Preise zur Verfügung stellten! 
Zum Abschluss möchte das Kommando nochmals ein 
riesengroßes Dankeschön an alle unsere Feuerwehrkame-
raden, Partner und Freunde aussprechen, ohne die ein sol-
ches Wochenende nicht zu bewältigen wäre. Danke auch 
allen Sponsoren, Gönnern und Besuchern, die das heurige 
Fest zum dem machten, was es war, nämlich wieder le-
gendär!

Zum traditionellen Kulmlandfest lud die  
FF Reichendorf am ersten Septemberwochenende
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Dorffest
Am 24. August fand wieder unser jährliches Dorffest statt. 
Bei kulinarischen Köstlichkeiten und guter Laune wurden 
wir dieses Jahr von den „Wollsdorfer Zipfelklatschern“ 
unterhalten. Bei der Verlosung gab es wieder tolle Preise. 
Wir gratulieren allen Gewinnern, besonders den drei Ge-
winnern der Hauptpreise.
Bedanken möchten wir uns vor allem bei allen Gästen 
und unseren Helferinnen und Helfern für ihre Unter-
stützung.

Aktivitäten der FF Romatschachen

FF-Ausflug
Der diesjährige zweitägige Feuerwehrausflug führte uns in 
unsere schöne Bundeshauptstadt. Wir besuchten den Do-
nauturm, wo wir einen weiten Ausblick über Wien hatten. 
Natürlich durften wir uns die Flughafenfeuerwehr mit ei-
nigen spannenden Zahlen und Fakten rund um den Alltag 
am Flughafen nicht entgehen lassen. Den Abend ließen 
wir dann noch gemütlich im Prater ausklingen.

Am nächsten Tag ging es dann zum Dorfmuseum Mönch-
hof, wo wir uns auf eine Zeitreise in die Vergangenheit 
begaben. Bevor es nach Hause ging, haben wir noch ein 
Halt bei Leo Hillinger eingelegt, wo wir durch den Betrieb 
geführt wurden und anschließend eine Weinverkostung 
hatten.

Abschnittsübung 
Mitte September war die FF Romatschachen Austra-
gungsort der diesjährigen Abschnittssanitätsübung des 
Abschnittes 04 Pischelsdorf.
Im Stationenbetrieb konnten sich die Teilnehmer*innen 
zu Themen wie Stromunfälle, Rettung nach Einbruch auf 
dem Eis oder der regelmäßigen Auffrischung der Erste 
Hilfe Maßnahmen weiterbilden.
Vielen Dank dem Abschnittssanitätsbeauftragten Wolf-
gang Krenn und dem Team unserer Feuerwehr für die tol-
le Ausarbeitung der Übung!
Begrüßen durften wir auch unseren Bürgermeister Her-
bert Pillhofer, der die Durchführung der Übung sehr lobte 
und auch auf die Wichtigkeit von Übungen verwies.
Bei der anschließenden Jause konnten sich noch alle Teil-
nehmer*innen ausgiebig austauschen.
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FF  Pischelsdorf und an den Standorten Oberretten-
bach am 24. Dezember: 

Feuerwehrhaus Pischelsdorf� 8.30–11 Uhr
Kriegerdenkmal Pfarrkirche� 9.30–11 Uhr
Oberrettenbach, Sommerhofer� 8.30–9 Uhr
Rohrwegberg, Kreuz Kurz� 9.05–9.30 Uhr
Schachen-Kapelle� 8.30–9.30 Uhr
Hart, Gottesgrabenkapelle� 8.30–9.30 Uhr
Pischelsdorf, Kreuz Artinger� 10–11 Uhr
Oberrettenbach, vorm. Gerstl� 10–11 Uhr

Rothgmos, Jandl-Kreuz� 8.30–9.20 Uhr
Friedhof-Kapelle� 10–11 Uhr

FF Romatschachen beim Feuerwehrhaus am 24. De-
zember von 9–12 Uhr 

FF Rohrbach am Kulm beim Feuerwehrhaus am 23. De-
zember ab 19 Uhr und am 24. Dezember zur freien Ent-
nahme aus der Laterne.

FF Reichendorf beim Feuerwehrhaus am 23. Dezem-
ber ab 18.45 Uhr zur freien Entnahme aus der Laterne.

Die Freiwilligen Feuerwehren Pischelsdorf am Kulm, Romat­
schachen, Rohrbach am Kulm und Reichendorf bedanken sich 
für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung und wünschen 
Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2026!

Friedenslicht-Verteilung  
der Freiwilligen Feuerwehren

Am 28. Juni fand in Pischelsdorf der traditionelle Som-
mernachtsball des Roten Kreuzes statt. Den festlichen 
Auftakt bildete eine eigens einstudierte Polonaise der 
Gruppe Styrian Heartplattler, die sofort für Begeisterung 
bei den zahlreichen Gästen sorgte.
Die Band smash begleitete den Ball musikalisch und sorgte 
den ganzen Abend für ausgelassene Stimmung. Bis in die 

Sommernachtsball des Roten Kreuzes Pischelsdorf
frühen Morgenstunden wurde getanzt, gelacht und gefeiert. 
Ein besonderes Highlight war das Mitternachts-Schätzspiel, 
bei dem tolle Preise gewonnen werden konnten.
Das Rote Kreuz Pischelsdorf bedankt sich herzlich bei 
allen Besucherinnen und Besuchern, die mit ihrer guten 
Laune und Tanzfreude zum Gelingen dieses Abends bei-
getragen haben.
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Mein Weg von der Jugend 
zur Sanitäterausbildung

Ich bin Melanie Lipp, 17 Jahre alt, und besuche derzeit die BAfEP in 
Hartberg. Seit 2021 bin ich Mitglied des Roten Kreuzes. Mein Interesse 
für diese ehrenamtliche Arbeit wurde durch einen Vortrag einer Sanitä-
terin in der Mittelschule geweckt. Kurz darauf trat ich der Jugendgrup-

pe an der Ortsstelle Pischelsdorf bei.
Durch das engagierte Team der Ju-
gendbetreuer*innen blieb ich stets 
motiviert und durfte an zahlreichen 
Veranstaltungen und Bewerben teil-
nehmen. Diese Erlebnisse gaben mir 
wertvolle Einblicke in die Arbeit des 
Roten Kreuzes und steigerten meine 
Vorfreude auf die spätere Sanitäter-
ausbildung.
Im April 2025 begann ich meine 
Schnupperdienste an der Ortsstelle, 
um den Rettungsdienst besser ken-
nenzulernen. Das familiäre Umfeld 
und meine Leidenschaft, Menschen 
zu helfen, bestärkten mich in meiner 
Entscheidung, im September offiziell 
mit der Ausbildung zu starten. Seit-
her unterstütze ich die Mannschaft als 
Volontärin und sammle viele wertvol-
le Erfahrungen.
Die Zeit in der Jugendgruppe und die 
bisherigen Dienste haben mir gezeigt, 
wie wichtig Teamarbeit ist. Ich bin 
dankbar für alle, die mich auf meinem 
Weg begleiten.
Ich kann nur jedem empfehlen, sich 
selbst ein Bild von der Organisation 
„Rotes Kreuz“ zu machen! 
Wenn du Interesse hast, dann melde 
dich per E-Mail unter 
stefanie.mateyka@st.roteskreuz.at
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Im Rahmen des Meisterschaftsspieles zwischen dem SV 
Pischelsdorf und dem SC St. Margarethen a. d. R. wurde 
eine Gedenktafel für den langjährigen Trainer und Funk-
tionär Franz Pendl enthüllt. Franz Pendl, der im Juni ver-
storben ist, hinterlässt eine bleibende Erinnerung in der 
Vereinsgeschichte.
Die Gedenktafel wurde feierlich an seine Gattin Dagmar 
Pendl und Sohn Michael Pendl vom Vorstand des SV Pi-
schelsdorf im Beisein von Bürgermeister Herbert Pillhofer, 
Bürgermeister Ing. Erich Prem und den beiden Bürger-
meistern a. D. Herbert Baier und Erwin Marterer sowie 
Helmut Kahlbacher in Vertretung für die Raiffeisenbank 
Region Gleisdorf-Pischelsdorf und ehemaliger Obmänner 
des Vereins überreicht.
Franz Pendl engagierte sich über viele Jahrzehnte hinweg 
für den SV Pischelsdorf. Er übernahm in dieser Zeit un-
zählige Aufgaben, kümmerte sich um die Finanzen des 
Vereins und trug maßgeblich zum sportlichen und gesell-
schaftlichen Erfolg bei. Dank seines außergewöhnlichen 

Gedenktafel für Franz Pendl beim SV Pischelsdorf enthüllt
Engagements und seiner Leidenschaft für den Fußball 
hinterlässt er eine Lücke, die schwer zu füllen sein wird.
Die Gedenktafel ist ein Zeichen der Wertschätzung für 
Franz Pendl. Sie ist im Vereinsgelände des SV Pischelsdorf 
sichtbar, um an die positiven Spuren zu erinnern, die er 
hinterlassen hat. Sie steht nicht nur für seine Leistungen, 
sondern auch für die Werte, die er innerhalb des Vereins 
und in der Gemeinschaft verkörperte.
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Die Möglichkeit einer Relegation zum Ligaerhalt war ei-
nem glücklichen Umstand, aufgrund einer Mannschafts-
rückziehung, geschuldet und konnte eindrucksvoll für 
sich entschieden werden. Das Duell gegen den SC St. Ru-
precht wurde insgesamt souverän gewonnen. Im Hinspiel 
konnte sich der SVP mit 3:0 auswärts durchsetzen und zu 
Hause gewann das Team von Mag. Christian Waldl BEd 
und Reinhold Schneider mit 3:1, somit wurde der Ober-
ligaerhalt gesichert. 
Der Kader wurde für die neue Saison geringfügig an-
gepasst. Abgänge von Manuel Hacker, Niklas Tausch-
mann-Fasch, Fabian Jurak und Marcel Vtic wurden mit 
Zugängen großteils aus der Region kompensiert. Es wur-
den Moritz Gauster (SV Hirnsdorf ), Oliver Sommer (SV 
Rudersdorf ), Lucas Friedl (SV Ilz), Armin Horschinegg 
(TUS Bad Waltersdorf ) und Rückkehrer Tobias Goldgru-
ber (SC Pinkafeld) zum SV Pischelsdorf transferiert. 
Der Saisonstart verlief äußerst erfolgreich. Es wurden sou-
veräne Siege gegen Krottendorf, das Derby gegen Ilztal 
und gegen Anger eingefahren und vorübergehend auch die 
Tabellenführung der OL-Süd/Ost übernommen, als im 
Laufe der Herbstsaison allmählich der Verletzungsteufel 
zuschlug. Schwere Verletzungen von Armin Horschinegg, 
Lucas Friedl, Tobias Breitenberger und zahlreiche Krank-
heiten führten zu Schwankungen in den Spielen. Dennoch 
konnten noch weitere Siege gegen Titelkandidat Hartberg-
Umgebung, Deutsch-Goritz und Almenland eingefahren 
werden. Die letzten beiden Spiele gegen St. Margarethen 
und Waldbach standen bei Berichterstattung noch aus. So-
mit konnten bis dahin 19 Punkte erreicht werden und die 
Mannschaft befindet sich im oberen Drittel der Tabelle. 

Eigene Talente wie Tobias Haubenhofer (3 Treffer) und 
Niklas Köck (2 Treffer) konnten sich in die Auslage 
spielen. Erste Einsatzzeiten für die KM I konnten auch 
Paul Strasser, Lukas Adelmann, Fabian Pflanzl und Finn 
Berghofer verzeichnen. Die Toptorschützen, angeführt 
von Kapitän Bernd Tödling (4 Treffer), waren Tobias 
Breitenberger (4 Treffer), Lucas Friedl (4 Treffer) und 
Tobias Haubenhofer (3 Treffer). Die Vereinsführung 
zeigt sich mit den Leistungen der Mannschaft sehr zu-
frieden und man blickt positiv der Zukunft entgegen. 
Die Mannschaft entwickelt sich kontinuierlich weiter 
und zeigt erfrischenden Fußball, was auch die zahlrei-
chen Zuseher bei Heim- und Auswärtsspielen positiv 
honorieren. 
Das neue Flutlicht beim Hauptspielfeld wurde heuer im 
September mit LED-Leuchtkörpern ausgestattet, somit ist 
der laufende Spielbetrieb in den nächsten Jahren gesichert 
und entspricht den Anforderungen des Steirischen Fuß-
ballverbandes. Am 19. September wurde die Beleuchtung 
erstmals beim Heimspiel gegen Deutsch-Goritz erfolg-
reich mit einem Sieg eingeweiht.
Wir bedanken uns bei der Marktgemeinde Pischelsdorf 
am Kulm für die Zusammenarbeit sowie bei der Firma 
Elektro Schafler GmbH aus Gersdorf a. d. Feistritz und 
der Firma Lightbase Projects GmbH aus St. Ruprecht 
a. d. Raab für die reibungslose Montage.
Die SG Kulmland Pischelsdorf U12 bedankt sich beim 
Gasthaus Wachmann aus Romatschachen und bei der Fa-
milie Palier-Lebensmittel aus Handarbeit aus Romatscha-
chen für das Sponsoring.

Obmann Peter Kalcher und Mag. Christian Waldl

Ligaerhalt in der Relegation gegen SC St. Ruprecht  
beflügelte das SVP-Team im Herbstdurchgang
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Im Rahmen des Schützenabends des Schützenverein Pi-
schelsdorf wurde OSM Josef Köck das Goldene Verdienst-
abzeichen des ASVÖ überreicht. Der langjährige, ehema-
lige Vizepräsident und nun Ehrenpräsident Hans Hörzer 
reiste nach Pischelsdorf, um diese höchste Auszeichnung 

des Dachverbandes dem Obmann Josef Köck im Beisein 
von Vertretern der Marktgemeinde und Blaulichtorgani-
sationen sowie dem Vorstand und den Schützenkollegen 
zu übergeben. 
Oberschützenmeister Köck leitet den Schützenverein Pi-
schelsdorf als Obmann über 30 Jahre mit tollem Einsatz 
und überaus sportlichen Erfolgen im Schießwesen.
Der Schützenverein wurde 1963 gegründet, erster OSM 
war Josef Köck sen. Viele Meistertitel wurden vor allem 
in der Damenklasse, bis hin zum Staatsmeister-Titel mit 
der steirischen Damenmannschaft erreicht. Seit 2018 ist 
der Schützenverein Pischelsdorf im eigenen Vereinslokal 
(Gewerbepark Pischelsdorf – 3. Stock) mit Luftgewehr-
ständen, Laserkino und Kleinkaliber-Schießständen in ge-
mütlicher Atmosphäre untergebracht.
In dem über 60-jährigen Bestehen des Schützenvereins 
Pischelsdorf haben sich folgende Oberschützenmeister 
um den Verein bemüht:
→	1963 bis 1970: Josef Köck sen.
→	1970 bis 1977: Karl Strametz sen.
→	1977 bis 1992: Werner Steinkellner
→	1992 bis dato: Josef Köck jun.
Die Gemeindevertretung gratuliert herzlich zu dieser 
großen Auszeichnung und wünscht Obmann OSM Josef 
Köck weiterhin viel Erfolg bei der Vereinsleitung.

Landfrauen –  
Ausflug 2025
Dieses Jahr im Sommer ging es für uns Land-
frauen nach Graz. Am Vormittag hatten wir 
eine Betriebsführung beim Genuss-Bauernhof 
Hillebrand in Premstätten. Nach dem Mittag-
essen besichtigten wir den Schlosspark und die 
Gärten des Schloss Eggenberg. Zum Abschluss 
ließen wir den Ausflug bei einem gemütlichen 
Buschenschankaufenthalt ausklingen.

ASVÖ-Verdienstabzeichen in GOLD für  
Oberschützenmeister Josef Köck
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2025 war wieder ein sehr ereignisrei-
ches Jahr für den Tennisverein Rei-

chendorf. Gleich nach dem Saisonstart fuhren 27 Mitglie-
der unseres Vereins zusammen mit dem TC Koglhof zum 
Tenniscamp nach PoreČ. Es war ein toller Kurzurlaub mit 
einer Mischung aus Tennis und Erlebnissen am Meer.
Aus sportlicher Sicht ist besonders hervorzuheben, dass 
heuer erstmals 2 Mannschaften des TC Reichendorf an 
der Fitcup Meisterschaft teilgenommen haben. Die vorige 
U-15 Mannschaft entschloss sich, erstmals ihr Glück im 
Erwachsentennis zu versuchen. Die Mannschaft Reichen-
dorf 1 konnte trotz schwieriger Auslosung mit dem 5. 
Platz die Meistergruppe souverän halten. Auch die Mann-
schaft Reichendorf 2 schlug sich tapfer und erkämpfte 
sich den 14. Platz.
In den Sommerferien wurde wieder der jährliche Kinder 
Ferienkurs durchgeführt. Die Trainer Simon Kulmer und 
Fabian Grabner konnten 23 Kinder auf unserer Tennisan-
lage begrüßen.
Mit den Tennisvereinen Koglhof und Anger verbindet 
uns seit vielen Jahren eine tiefe Freundschaft. Jedes Jahr 
treffen wir uns zum gemeinschaftlichen Tennis spielen. 
Heuer fand dieses Treffen auf der Tennisanlage in Anger 
statt. Ein Tennis Doppelturnier kombiniert mit lustigen 
Geschicklichkeitsspielen wurde mit insgesamt 20 Teilneh-
mern durchgeführt.
Zum krönenden Abschluss veranstaltete der TC Reichen-
dorf zum 20-jährigen Bestandsjubiläum das heurige Finale 
des Fitcup auf der Tennisanlage in Reichendorf. Die Ver-
anstaltung war sehr gut besucht und es wurde ein extrem 
spannender und sehr hochwertiger Tennissport geboten. 
Ein großer Dank gilt nochmals allen Helfern, Sponsoren 
und Besuchern dieser tollen Veranstaltung.

Neuigkeiten vom  
Tennisverein Reichendorf

Fitcup Meisterschaft – Mannschaft 1

Fitcup Meisterschaft – Mannschaft 2

Tenniscamp in Poreč Kinder-Ferienkurs
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Im August wurden „Waffen der Vorzeit“ vorgestellt: es 
gab Vorführungen von Speer- und Steinschleudern und ei-
nen Schaukampf mit Schwertern der Gruppe INDES. Das 
Bogenschießen wurde nicht nur vorgezeigt, sondern konn-
te auch selbst ausprobiert werden. Außerdem konnte man 
beim Bau eines Bogens zuschauen. 
Zur Abrundung des Tages wurde auch das Schmieden 
von Messern vorgeführt und man konnte beim Guss eines 
Bronzewerkstückes zusehen. Eine Ausstellung zeigte neben 
verschiedenen Waffen auch eine große Auswahl an Werk-
zeugen von der Steinzeit bis zur Keltenzeit. Neben der Ver-
köstigung mit keltischen Speisen konnte man wieder den 
keltischen Märchen von Marion Wiesler zuhören oder den 
keltischen Liedern der „John Ryans Band“ lauschen.

Am 21. September gab es „Keltenspeise und Kelten-
trank“ im Kulmkeltendorf. Zuerst begab sich Frau 
Mag. Elisabeth Monamy in ihrem Vortrag auf eine „Ku-
linarische Reise in die Vergangenheit“. Anschließend 
wurden Schwammsuppe mit Heidensterz, gegrillte Fle-
dermaus vom Schwein und Ritschert aus dem Kessel 
kredenzt. 
Ergänzend gab es ein kaltes Keltenbuffet mit Steirer- und 
Glundnerkäse und Süßigkeiten von der Steinzeit bis zu 
den Römern. An Getränken gab es Met und Keltenbier 
sowie Römerweine. 
Als Ohrenschmaus dienten die Musik vom „Duo Ava-
lon“ und den weiteren Musikanten, die auf alten Instru-
menten den Tag mitgestalteten.

Im  ist immer was los



www.pischelsdorf.com | Seite 35

Ve r e i n e

Mitte Oktober gab es schließlich „Flechten-Seilen-Bin-
den“. Das Flechten mit der Korbweide wurde vorgezeigt 
und konnte auch selbst ausprobiert werden. Die selbst 
geflochtenen Gegenstände verzieren nun die Häuser der 
Besucher und Besucherinnen des Kulmkeltendorfes. Das 
Flechten der Brigidkreuze wurde ebenfalls vorgezeigt und 
konnte selbst versucht werden. Die Schnüre für Bögen 
wurden gedreht und die Kinder konnten die im Kulm-
keltendorf hergestellten Bögen mit nach Hause nehmen. 
Schließlich banden die Besucher auch herbstliche Tür-

kränze, damit sie ihre Eingangstüren zieren können. Zur 
Stärkung gab es wieder Weckerl aus dem Lehmbackofen 
und eine Keltenjause und für die musikalische Begleitung 
sorgte abermals Susanne Adam auf der Harfe.
Ich bedanke mich auf diesem Weg auch nochmals bei 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die diese wun-
derbaren Veranstaltungen ermöglicht haben und lade 
Euch alle schon jetzt für das Jahr 2026 ins Kulmkelten-
dorf ein!

Siegfried Gruber

Das Steirische Volksbildungswerk lud zur Teilnahme 
beim Wettbewerb „Zukunftsgemeinde Steiermark – 
Vielfalt in Kunst und Kultur“ ein.
UTOPIA war unser Dreijahresprojekt: Krisenbewälti-
gung, Innehalten in einer globalisierten Welt und Weg-
weisen waren die Themen. 
Der Kulturverein KULM steht für die Schnittstelle Stadt-
Land-Kunst, wobei zeitgenössische Kunst als Möglichkeit 
gesehen wird, sich mit aktuellen Themen auseinander 
zu setzen. Das Ziel, wichtige Themen der Gegenwart in 
Form von Kunst-Ausstellungen und Vorträgen der Bevöl-
kerung nahezubringen, war eines der Argumente unserer 
Bewerbung.
Der Kulturverein Kulm Marktgemeinde Pischelsdorf er-
hielt Ende Oktober 2025 DANK UND ANERKEN-
NUNG für seine Verdienste von LH Mario Kusasek, 
LH-Stv. Manuela Khom und dem Präsidenten des 
Volksbildungswerkes Mag. Wilhelm Gabalier 
In der Laudatio wurde folgende Begründung angeführt:
Unter der Leitung von Gottfried Ranegger organisiert der 
Kulturverein K.U.L.M Ausstellungen, Vorträge und Dis-

kussionsabende zu aktuellen gesellschaftlichen Themen – 
von Umweltfragen bis Frieden. Gottfried Ranegger nutzt 
so Kunst als Spiegel gesellschaftlicher Themen. Der Verein 
arbeitet mit Künstler*innen und Wissenschaftler*innen 
zusammen und stärkt kulturelle Reflexion im ländlichen 
Raum. Er ist ein Beispiel für partizipative, politisch wache 
Kulturarbeit.

Gottfried und Gertrude Ranegger

Ehrung für Kulturverein KULM
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Jahresrückblick KulmX –  
Bewegung & Sport
Nachdem das Jahr 2024 erfolgreich mit dem 7. Pischels-
dorfer Rote Nasen Lauf abgeschlossen wurde, erfolgte im 
Mai 2025 die Teilnahme beim Wings For Life World Run. 
In Summe konnte das Team „KulmX Laufen für Flügel“ 
stolze 222 Kilometer absolvieren und somit einen wesent-
lichen Beitrag für die Rückenmarksforschung erlaufen. 
Von März bis Oktober fanden unsere kostenlosen Lauf-
treffs sowie Wandertagsläufe statt. Die KulmX Mitglieder 
nahmen heuer an sehr vielen nationalen und internationa-
len Läufen teil und es konnten großartige Leistungen und 
auch einige Stockerlplätze erreicht werden. 
Anfang Oktober starteten die „Fit durch den Winter“ 
Trainingseinheiten im Turnsaal der Volksschule Pischels-
dorf. Mit HIIT (High Intensity Interval Training) als 
leistungsförderndes Workout zum Körperfettabbau sowie 
Verbesserung der allgemeinen Ausdauerleistung und Core 
Training zur Stärkung der Körpermitte und des Rumpfes, 
kombiniert mit Mobilisation- und Entspannungsübun-
gen sind die Trainingseinheiten ideal für die Vorbereitung 
auf die Wintersaison. Diese Trainigs werden zwei Kurse zu 
sehr günstigen Konditionen angeboten. Der Einstieg in 
die Kurse ist jederzeit möglich. 
Auch der über die Region hinaus beliebte Trailrunning 
Lauftreff konnte heuer Anfang November wieder durch-
geführt werden. „Aufi auf unseren Kulm“ hieß es bereits 
zum siebenten Mal. Nach dem Start in Pischelsdorf führ-
te die Strecke über das Heilige Grab und der Geierwand 
bis auf den Kulm und über die Fliegerhütte und Kulming 
bzw. Siegersdorf wieder zurück nach Pischelsdorf. Die 
Teilnehmer*innen wurden nicht nur mit tollen Impres-
sionen belohnt, sondern erhielten auch wieder eine wun-
derschöne Glasmedaille. 
Aktuell arbeiten wir gemeinsam mit dem Sparverein Roma 
und dem Freizeitklub Wach-Auf ein entsprechendes Kon-
zept für den 8. Pischelsdorfer Rote Nasen Lauf aus. Hier 
können wieder ALLE mitmachen – laufend, gehend, ob 

jung oder alt, Profi- oder Hobbysportler. Unter dem Mot-
to „Gemeinsam für den guten Zweck“ wollen wir hier am 
Silvestertag wieder ein Zeichen setzen. Gestartet wird um 
10 Uhr bei der Oststeirerhalle. Nach dem gemeinsamen 
Lauf aller Teilnehmer*innen vom Rundparkplatz zurück 
zur Oststeirerhalle gibt’s die legendäre Nudelparty. Alle 
Einnahmen kommen wie bekannt zu 100% dem Verein 
ROTE NASEN Clowndoctors zugute. 
Details und Anmeldemöglichkeiten sind auf unserer 
Homepage www.kulmx.at sowie über unsere Facebook-
Seite abrufbar. 
Wir bedanken uns bei all unseren Mitgliedern und Spon-
soren für die Unterstützung im heurigen Jahr. 

http://www.kulmx.at
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Nach einem Jahr Pause erlebte der traditionelle Pischels-
dorfer Fetzenmarkt am 12. Oktober eine Wiederkehr. 
Veranstaltet vom ESV Pischelsdorf, lockte das beliebte 
Fetzenmarktevent zahlreiche Besucher an und wurde zu 
einem vollen Erfolg.
Die Besucher kamen in Scharen. Neben Fetzenmarktfans 
aus der näheren Umgebung zog die Veranstaltung auch 
Gäste aus dem Inland sowie aus dem benachbarten Aus-
land an. An den Ständen gab es eine bunte Vielfalt an 
Antiquitäten, Raritäten, Kuriositäten und Gebrauchtem 
zu entdecken. Der rege Handel und die ausgelassene Stim-
mung machten den Tag zu einem Highlight.
Der ESV Pischelsdorf bedankt sich ausdrücklich bei 
den Sponsoren – Fa. Reifentechnik, Fa. Sailer Andreas, 
Buschenschank Lang, Fa. Kulmer Bau, Fa. Egger, Raiff-
eisenbank – und den vielen freiwilligen Helfern, deren 
unermüdlicher Einsatz den reibungslosen Ablauf der Ver-
anstaltung erst möglich gemacht hat. Ohne das Engage-
ment dieser ehrenamtlichen Kräfte wäre ein Event dieser 
Größenordnung nicht zu stemmen gewesen.

Die gute Nachricht für alle Fetzenmarkt-Freunde: Der 
Fetzenmarkt soll in der Pischelsdorfer Tradition fest ver-
ankert bleiben. Die Verantwortlichen des ESV Pischels-
dorf bestätigten, dass auch nächstes Jahr wieder ein Fet-
zenmarkt geplant ist. Man freut sich bereits jetzt darauf, 
diese Erfolgsgeschichte fortzuschreiben.

Der Fetzenmarkt in Pischelsdorf war ein voller Erfolg

Am 20. September fand das erste Firmen-Turnier des ESV 
Pischelsdorf statt und erwies sich als voller Erfolg. Bei 
spannenden Spielen und ansprechenden Leistungen zeig-
ten die teilnehmenden Teams ihr sportliches Geschick.
Das Turnier war geprägt von packen-
den Duellen, bei denen die Mann-
schaften mit vollem Einsatz um den 
Sieg kämpften. Am Ende setzte sich 
das Team der Firma Gussmagg in 
einem spannenden Finale durch und 
sicherte sich den ersten Platz. Auf 
dem zweiten Rang landete die Bu-
schenschank Lang, gefolgt von der 
Firma Rosendahl, die den dritten 
Platz belegte.
Der ESV Pischelsdorf zeigte sich 
hocherfreut über die gelungene 
Premiere und bedankt sich bei al-
len Sponsoren, Teilnehmern und 
Mitgliedern, die zu diesem erfolg-

Erfolgreiches Erstes Firmen-Turnier  
des ESV Pischelsdorf

Siegermannschaft von Fa. Gussmagg in Rot, 2. Platz für Buschenschank Lang (links) 
und 3. Platz für Firma Rosendahl

reichen Event beigetragen haben. Der Verein hofft, dass 
das Turnier im nächsten Jahr wieder auf eine so große 
Resonanz stößt und freut sich schon auf eine zahlreiche 
Teilnahme.

Foto: Uwe Sailer
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Ferienspaß für Kinder 
und Jugendliche in der 
Öffentlichen Bücherei 
Pischelsdorf
Vergangenen Sommer fand wieder eine Lese(s)pass-Ak-
tion in der Öffetnlichen Bücherei statt. Für jedes ausgelie-
hene und gelesene Buch gab es einen Stempel im Lesepass. 
Bei fünf gesammelten Stempeln hatte man die Chance, 
drei vollgepackte Rucksäcke von SPAR inkl. Kinogut-
schein zu gewinnen. Zusätzlich wurden auch Gutscheine 
von der Kulmlandbäckerei verlost.
Die Kinder waren begeistert und haben sehr fleißig Stem-
pel gesammelt. Damit konnten wir auch über die Ferien-
zeit für Lesebegeisterung sorgen.
Am 13. September fand die Verlosung in der Öffentlichen 
Bücherei statt. Über die Hauptpreise durften sich Grab-
ner Elias, Kapper Anna sowie Rath Katharina freuen. 
Die Eisgutscheine gingen an: Koschar Lara, Sailer Alexan-
der und Clara, Mahr Lea, Schuster Jana, Schwarz Esther, 
Lienzer Elena, Matzer Arthur, Ertl David, Hanslik Ame-
lie, Schanes Liljana, Tafeit Valeria, Suppan Ilvy, Herzog 
Eleonore, Fink Josef, Wachmann Caspar, Ninaus Raphael, 
Schneider Gregor, Hofer Antonia und Pucher Kai.
Wir haben uns über die rege Teilnahme an der Aktion sehr 
gefreut und wünschen den Gewinner*innen viel Spaß mit 
Ihren Preisen.

Das Team der Öffentlichen Bücherei Pischelsdorf
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Ausgewählte Büchereien der Oststeiermark luden zum 
„Booktober“ ein – einer einzigartigen Veranstaltungsrei-
he, die das Beste aus zwei Welten verbindet: die gemüt-
liche Atmosphäre eines Oktoberfestes mit inspirierenden 
Bildungsangeboten.
Als Initiator und Namensgeber dieser gelungen Veranstal-
tungsreihe lud die Öffentliche Bücherei Pischelsdorf im 
Oktober zum Booktoberfest.
Es trafen sich Jung und Alt bei Bier, Brezen und jeder 
Menge Bücher. Beim Schätzspiel wurde gerätselt, gelacht 
und geplaudert – genau so, wie Bibliothek heute sein soll: 
ein Ort der Begegnung für alle!
Die Gewinner des Schätzspiel sind: Pelzmann Bianca, 
Fahrenleitner Laura und Berzkovics Simone
Danke an alle, die dabei waren und bis bald in der Öffent-
lichen Bücherei Pischelsdorf!

Seniorenverein besucht die  
Öffentliche Bücherei – Ein Tag  
voller Inspiration und Austausch

Anfang August besuchte der Unabhängige Seniorenverein 
Pischelsdorf die Öffentliche Bücherei Pischelsdorf, um ge-
meinsam die vielfältigen Angebote und neuen Medien zu 
entdecken. Die Senioren wurden von der Büchereileiterin 
Andrea Peierl begrüßt und erhielten einen kurzen Über-
blick über das Geschehen in der Öffentlichen Bücherei.
Danach wurden ein paar Kurzgeschichten von Christine 
Neuhold vorgetragen. Anschließend wurden gemeinsam 
die Räumlichkeiten besichtigt und die Senioren konnten 
sich über die aktuellen Neuerscheinungen und E-Books 
informieren. 
Der Besuch war geprägt von lebhaften Gesprächen und 
einem regen Austausch über Lieblingsbücher und Lese-
erlebnisse. 

(BO)OKtober –  
Lesen ist ein Fest
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Theater-Aufführungen:
1. Jänner 2026	 18 Uhr (Premiere)
2. Jänner 2026	 19 Uhr
3. Jänner 2026	 19 Uhr
4. Jänner 2026	 15 Uhr
5. Jänner 2026	 19 Uhr
6. Jänner 2026	 15 Uhr
Ort: Oststeirerhalle Pischelsdorf
Eintritt: 
Erwachsene VVK: € 15,–; AK: € 18,– 
Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt 
Vorverkaufskarten erhältlich bei:
Tankstelle Huber, Raiffeisenbank Pischelsdorf 
und bei allen Mitwirkenden 
Platzreservierungen: 
online auf der Website lustspiel-pischelsdorf.com
oder unter der Tel. 0681/81 83 18 86
(ab 15.12.2025 tägl. zwischen 16 und 20 Uhr) 
Weitere Infos: lustspiel-pischelsdorf.com 

„Es geht auf Weihnacht zua“ 
– Adventkonzert der  
Musikschule Pischelsdorf

Am 15. Dezember 2025 um 18 Uhr im 
Pfarrsaal Pischelsdorf
Die besinnliche Zeit rückt näher und die 
Musikschule Pischelsdorf lädt Sie herzlich 
zu ihrem Adventkonzert ein! Am Montag, 

den 15. Dezember, um 18 Uhr im Pfarrsaal Pischelsdorf erwartet 
Sie ein Abend voller festlicher Klänge. Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule präsentieren gemeinsam mit ihren Lehrerinnen 
und Lehrern stimmungsvolle Weihnachtsmelodien und winterliche 
Rhythmen. Direktorin Hannelore Ramminger führt durch das Pro-
gramm und stellt die jungen Musikerinnen und Musiker vor. 
Freuen Sie sich auf ein Konzert, das Sie in echte Weihnachtsstim-
mung versetzen wird.
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Die Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm lädt herzlich ein zum

Neujahrskonzert mit dem Salonorchester Ilz
am Sonntag, 11. Jänner 2026 um 17 Uhr (Einlass ab 16 Uhr)
in der Oststeirerhalle Pischelsdorf

Unter der künstlerischen Leitung von Christian Peyr hören Sie Werke von 
Johann Strauß Vater und Sohn, Carl Millöcker, Franz Lehár, Paul Lincke, 
Hans Stilp und A. Calvini. Wie in den letzten Jahren erfreuen Sie das 
Tanzpaar Mara und Rupert Kluhs-Preißler und Tänzerinnen des Studios 
DieTanzerei aus Perchtoldsdorf mit charmanten Tanzeinlagen.

Eintritt: Abendkasse € 20,– / Vorverkaufskarten € 15,–
Karten sind erhältlich im Gemeindeamt, bei der Raiffeisenbank  
Pischelsdorf und online unter oeticket.at.

Fotoquelle: fotografiebrunner.com

Einladung zum 24. Neujahrskonzert  
in Pischelsdorf am Kulm
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Ve r a n s t a l t u n g e n  
D e z e m b e r  2 0 2 5  b i s  M ä r z  2 0 2 6

MO 1.12. Adventkirtag, Marktplatz Pischelsdorf, Achtung: Verkehrsbeschränkung im Ortsbereich!

FR 5.12. Adventstand, EV Volksschule Pischelsdorf, Eurospar Posnitz Parkplatz

SA 6.12.
•	Wunschkonzert, Marktmusikkapelle Pischelsdorf, Oststeirerhalle
•	Glühwein für den guten Zweck, Verein friends4life, Billa-Parkplatz
•	Krampuskränzchen mit Nikolaus, FF Reichendorf, Rüsthaus

SO 7.12.
•	Karitatives Lichterlschauen, Fam. Pöltl, Kleinpesendorf 26a
•	Blutspenden, Volksschule Pischelsdorf, 8 bis 12 Uhr 

MI 10.12. Worte Wein Weihnachtszauber, Weingut Posch, 16 Uhr 

SA 13.12. Weihnachtsgeschichten für Kinder, Öffentliche Bücherei 

MO 15.12. Adventkonzert, Musikschüler Pischelsdorf, Pfarrsaal

MI 31.12. Rote-Nasen-Lauf, Verein KulmX, Oststeirerhalle

DO 
DI

1.1. bis 
6.1.

Theateraufführungen, LustSpiel Pischelsdorf, Oststeirerhalle

SO 11.1. Pischelsdorfer Neujahrskonzert, Oststeirerhalle

SO 25.1. Landwirtschaftskammer-Wahl, Gemeindeamt

SA 31.1. Pfarrball, LJ/KJ Pischelsdorf, Oststeirerhalle

SA 7.2. Familienschitag der Marktgemeinde

SA 14.2. Halli Galli Faschingsparty, SV Pischelsdorf, Oststeirerhalle

FR 27.2. Kabarett mit Walter Kammerhofer, Sparverein Pischelsdorfer Hechler, Oststeirerhalle

SA 
SO

7.3. und 
8.3.

Osterausstellung der Kunsthandwerker, Pfarrheim

SA 14.3. Tanzaufführung, Tanzstudio Dance, Oststeirerhalle






